


Treten Sie ein in die Welt direkt vor Ihrer Haustür! Diese Broschüre richtet sich nicht 
nur an unsere Gäste, sondern auch an die über 170.000 Menschen, die in einer der  

48 Mitgliedskommunen unseres Naturparks leben. 

Ob Sie mitten in „unserem“ Naturpark oder in einem der sieben Naturparke in  
Baden-Württemberg wohnen: Alle diese Gebiete haben einen hohen Anteil an Schutz-

gebieten und eine einzigartige, charakteristische Naturkulisse.

Kommen Sie mit uns auf eine Reise durch unsere vielfältige Region, die trotz vieler 
Wohnplätze zu über der Hälfte ihrerFläche bewaldet ist. 

Entdecken Sie den attraktiven Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit seinen  
unzähligen Freizeitmöglichkeiten, gut ausgeschilderten Wanderwegen und  

herrlichen Ausblicken. 

Erleben Sie, wie unsere Bildungsarbeit Wissen lebendig macht und schon bei Kindern 
und Jugendlichen die Liebe zur Natur entfacht. Sie können sehen und schmecken, 
welche hochwertigen Produkten aus heimischer Erzeugung angeboten werden.  

Wir unterstützen die im Naturpark ansässigen Direktvermarkterinnen und  
Direktvermarkter gerne dabei, diesen Genuss zu ermöglichen.

Der jährliche stattfindende Naturschutztag lädt Sie ein, Ideen und praktische Tipps 
mitzunehmen, was Sie im Alltag zum Erhalt unserer Naturschätze beitragen können.

Unser Leitmotiv „Nachhaltig – Lebendig – Verbunden“ beschreibt mit drei Wörtern 
unser dauerhaftes Engagement für diese lebenswerte Region zwischen Stuttgart,  

Heilbronn, Schwäbisch Hall und Aalen.

Lernen Sie auf den folgenden Seiten unsere Arbeit und unseren Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald in all seiner Vielfalt kennen und machen Sie ihn zu Ihrem Lieblingsort.

Wir freuen uns, Sie auf der Heim(at)reise in und durch den Naturpark oder bei der 
einen oder anderen Aktion vor Ort zu treffen. 

Ihre

Heim(at)reise
IM NATURPARK SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

DR. RICHARD SIGEL
Landrat des Rems-Murr-Kreises

Vorsitzender des Naturparks  
Schwäbisch-Fränkischer Wald

KARL-DIETER DIEMER
Geschäftsführer des  

Naturparks Schwäbisch- 
Fränkischer Wald



Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ist 
ein geschützter Landschaftsraum. Die ländlich 
geprägte Region umfasst 48 Städte und Ge- 
meinden in sechs Landkreisen. Hier wechseln 
sich naturnahe Wälder und blühende Wiesen, 
enge Täler und aussichtsreiche Höhen, kleine 
Weiler und historische Orte ab. In zahlreichen 
Schutzgebieten sind seltene Tier- und Pflanzen-
arten beheimatet.

Die abwechslungsreiche Landschaft lädt ein, 
ihre Schönheit zu entdecken. Am westlichen  
und nordwestlichen Rand prägen steile Wein-
berglagen das Bild, während im Inneren aus- 
gedehnte Hochebenen, langgestreckte Täler  
und bewaldete Steilhänge typisch sind. Mosaik- 
artig sind Äcker, Weiden und verstreute Höfe 
miteinander verflochten. Charakteristisch sind 
die orchideenreichen Feuchtwiesen in den  
Talauen, die Streuobstwiesen der Hanglagen  
sowie Schluchten, Klingen, Grotten und kleine  
Wasserfälle. 

Der Naturpark ist ein Ort, an dem Natur und 
Mensch auf besondere Weise zusammenfinden. 
Durch die jahrhundertelange Nutzung ist eine 
große landschaftliche und biologische Vielfalt 
entstanden. Die Tradition, Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere und zugleich Heimat für  
Menschen so zu bewahren, dass ein Miteinander 
mit der Natur entsteht, prägt den Naturpark  
bis heute. 

In Projekten rund um Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, Regionalvermarktung, nach- 
haltigen Tourismus und Biodiversität zeigt sich, 
wie eng Schutz und Nutzung verbunden sind.  
Sie machen den Wert der Natur erlebbar,  
stärken regionale Identität und eröffnen neue 
Wege für ein bewusstes Miteinander.

So wächst ein lebendiger Raum, der inspiriert, 
verbindet und einlädt, Nachhaltigkeit als Teil 
des eigenen Lebens zu begreifen.

STECKBRIEF

Gründung: 1979

Fläche: 1.270 km ²

6 Landkreise und 48 Kommunen

Einwohnerzahl: 170.000 

Höhenlage: 200 bis 587 m ü. NN

Jahresdurchschnittstemperatur: 7,5 bis 9° C

Jahresniederschlag: 800 bis 1.100 mm

Unser Naturpark
NACHHALTIG – LEBENDIG – VERBUNDEN 



NACHHALTIG

Der Naturpark versteht Nachhaltigkeit als 
Herzstück seines Handelns. In dieser vielfältigen 
Kulturlandschaft leben Menschen, die ihre Hei-
mat lieben, sie nutzen und zugleich bewahren. 
Der Naturpark vernetzt Land- und Forstwirt-
schaft, Tourismus, Bildung und Kommunen, um 
gemeinsam eine Zukunft im Einklang mit der 
Natur und den Menschen vor Ort zu gestalten.

Nachhaltigkeit stärken

Nachhaltigkeit bedeutet hier, die Region im  
Zusammenspiel von Landschaft, Ressourcen  
und menschlichem Engagement lebendig zu 
halten und ihre Wertschöpfung zu fördern.  
Auf den Naturparkmärkten präsentieren enga- 
gierte Erzeugerinnen und Erzeuger ihre regio- 
nalen Produkte. So werden Qualität, kurze Wege 
und ein bewusster Umgang mit Ressourcen  
erlebbar. Zugleich entsteht ein starkes Wir-
Gefühl.

Nachhaltige Bewirtschaftung in  
Forst- und Landwirtschaft

Die traditionsreiche Kulturlandschaft steht 
für verantwortungsvolle Nutzung im Einklang 
mit der Natur. Im Naturpark sorgt nachhaltige 
Forstbewirtschaftung dafür, dass klimaresiliente 
Mischwälder als Lebensräume, Kohlenstoff-
speicher und Erholungsorte erhalten bleiben. 
Gleichzeitig prägen Streuobstwiesen, Viehwei-
den und Feuchtwiesen als landschaftliche  

„Hingucker“ die Region und werden durch  
umsichtiges Handeln bewahrt. Initiativen wie 
das Projekt „Humusaufbau in der Landwirt-
schaft“ leisten zudem einen wichtigen Beitrag 
zur Widerstandsfähigkeit gegenüber klimati-
schen Veränderungen.

Nachhaltig erleben

Nachhaltigkeit lässt sich direkt erfahren, bei 
Wanderungen mit den Naturparkführerinnen 
und Naturparkführern, in den Trekking-Camps 
mitten im Wald oder in den Naturpark-Schulen 
und -Kindergärten. Hier erfahren Kinder früh, 
wie wertvoll eine intakte Umwelt ist und wie 
viel Freude es macht, sie zu entdecken und  
zu bewahren.

Natürlich nachhaltig
FÜR EINE LEBENDIGE KULTURLANDSCHAFT 



Rund 40 % der Fläche des Naturparks stehen 
unter Schutz. In diesem vielfältigen Mosaik aus 
Lebensräumen ziehen Falke und Rotmilan  
majestätisch ihre Kreise, Feuersalamander  
finden in feuchten Schluchten Unterschlupf 
und Tierarten wie der Schwarzspecht, die  
Wasserfledermaus, der Steinkrebs sowie zahl-
reiche Pilzarten machen den Naturpark  
zu einem einzigartigen Ort der Artenvielfalt.

Wälder – Grüne Oasen voller Leben und Ruhe

Wälder prägen mit über 50 % die Fläche des 
Naturparks und bestimmen sein charakteristi-
sches Landschaftsbild. Die größten zusammen-
hängenden Waldgebiete bilden der Mainhard-
ter, Murrhardter und Welzheimer Wald sowie 
die Wälder der Limpurger und Waldenburger 
Berge. Sie sind nicht nur ein Ruhe- und Erho-
lungsraum für Menschen, sondern bieten  
auch zahlreichen Tierarten wertvollen Rück-
zugsraum.

Gewässer – Flüsse, Bäche und Seen voller Vielfalt

Der Naturpark ist geprägt von zahlreichen 
Flüssen, klaren Bächen und idyllischen Seen.  
An ihren Ufern und in den Auen entfaltet sich 
eine reiche Vielfalt der Natur. Die beiden  
größten Seen des Naturparks, der Breitenau-
er See und der Ebnisee, laden zum Baden und 
Entspannen ein.

Geologie – Schroffes Gestein, geheimnisvolle 
Täler

Durch das Zusammenspiel unterschiedlicher 
Gesteinsschichten entstand im Naturpark eine 
faszinierende Landschaft mit schroffen Felsen, 
geheimnisvollen Klingen und Grotten. Sie laden 
zu Entdeckungstouren in eine zauberhafte Welt 
aus Stein und Wasser ein.

Streuobstwiesen – Blühende Kulturlandschaft

Charakteristisch für den Naturpark sind die 
zahlreichen Streuobstwiesen. Diese werden von 
Menschen und Tieren gleichermaßen geschätzt. 
Sie bieten Lebensraum für Bienen, Vögel, Fleder- 
mäuse und Insekten. Die alten Obstbäume 
spenden Nahrung, Schutz und bewahren eine 
einzigartige Kulturlandschaft.

LEBENDIG Lebendige Landschaften
ARTENREICH. URSPRÜNGLICH. VOLLER LEBEN 



VERBUNDEN

Der Naturpark ist seit Jahrhunderten mehr 
als nur Naturkulisse: Er ist Lebensraum, Ver-
sorgungsquelle und Kulturlandschaft. Wälder, 
Bäche und Täler haben Menschen angezogen, 
die hier siedelten, Wege erschlossen und ihren 
Lebensunterhalt fanden. Natur, Geschichte 
und Gegenwart sind untrennbar miteinander 
verwoben.

Der Limes – Grenze und Verbindung

Vor fast 2000 Jahren verlief hier der römische 
Grenzwall, das UNESCO Welterbe Limes.  
Kastelle, Türme, Wall und Graben zeigen, wie 
früh Herrschaft, Handel und Natur miteinander 
verbunden waren. Heute lassen Wanderwege 
und Rekonstruktionen diese Zeit lebendig wer-
den. Der Limes erstreckt sich auf fast gerader 
Linie von Nord nach Süd durch den Naturpark. 

Waldglas – Schätze aus dem Wald

Holz, Sand und Asche machten den Wald zur 
Heimat der Glasmacher. Das „Waldglas“ erzählt 
von einem Handwerk, das den Wald als Lebens- 
grundlage nutzte. Viele Orte im Naturpark 
tragen diese Geschichte noch heute in ihrem 
Namen und erinnern an ehemalige Glashütten-
standorte.

Mühlen – Wasser als Motor

Bäche und Flüsse treiben seit Jahrhunderten 
Mühlen an: Sie mahlten Getreide, sägten Holz 
und pressten Öl. Gleichzeitig diente das Wasser 
als Transportweg, das gefällte Brennholz wurde 
geflößt und erreichte so die Städte und Werk-
stätten im Umland. So wurde Wasser zum  
Motor von Arbeit und wirtschaftlichem Handeln.

Burgen, Klöster und Dörfer

Auf Höhenzügen und in Tälern entstanden  
Burgen und Klöster – kulturelle Mittelpunkte, 
die das Leben der Menschen prägten. Sie sind 
bis heute Zeugnisse einer engen Verbindung 
von Geschichte und Landschaft.

Natur verbunden mit Kultur
GESCHICHTE ERLEBEN – LANDSCHAFT VERSTEHEN 



Bildung für nachhaltige Entwicklung
LERNEN FÜR EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT

NATUR VERSTEHEN

Der Naturpark ist ein lebendiger Lern- und 
Erfahrungsraum. Mit unserer Bildungsarbeit 
machen wir seine Vielfalt sichtbar, stärken die 
Verbindung zwischen Menschen und Natur und 
fördern das Bewusstsein für die Bedeutung des 
eigenen Handelns. Wir schaffen Bildungsmomen- 
te und orientieren uns an den Leitgedanken 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). 
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – wir 
möchten Menschen begeistern, ihre Region 
bewusst wahrzunehmen, zu verstehen und aktiv 
mitzugestalten. 

Wir verbinden Wissen mit Erleben, durch 
spannende Methoden, spielerische Elemente 
und praxisnahe Erfahrungen. In den Naturpark-
Schulen und -Kindergärten erleben Kinder die 
Natur hautnah, setzen Projekte zu Themen des 
Naturparks um und lernen, wie sie ihren Alltag 
nachhaltig gestalten können. 

Im Naturparkzentrum lädt eine interaktive 
Ausstellung dazu ein, den Naturpark zu entde-
cken und mehr über Flora, Fauna und regionale 
Besonderheiten zu erfahren. Ergänzend bieten 
unsere Naturpark-Bounds als digitale Schnit-
zeljagden spannende Möglichkeiten, Wissen 
über Natur und Umwelt spielerisch zu vertiefen. 
Bildungseinrichtungen bieten wir verschiedene 

Mitmachprojekte und kostenlos ausleihbare 
Bildungsmaterialien an. 

So fördern wir Wissen, Teamgeist, kritisches 
Denken und die Freude am Handeln. Orientiert 
an den 17 Nachhaltigkeitszielen (SDG) laden wir 
ein, globale Themen mit den Besonderheiten 
des Naturparks zu verknüpfen. Unsere Mission: 
Wertvolle Bildungsmomente schaffen, die  
Menschen der hiesigen Natur näherbringen und 
Lust machen, selbst aktiv zu werden. 



NATUR VERSTEHEN

NATURPARK-SCHULEN 
In den Naturpark-Schulen wird Unterricht 
mit Naturerleben verbunden und im Netz-
werk werden Erfahrungen ausgetauscht.

NATURPARK-KINDERGÄRTEN 
Spielerisch schon im frühen Alter die  
Natur erleben – begleitet vom Maskott-
chen Picus, dem Grünspecht.

NATURPARK-BOUNDS 
Digitale Schnitzeljagden vermitteln 
im Gelände Wissen zu vielfältigen 
Natur(park)themen.

BILDUNGSMATERIAL
Kostenlose Materialien zur Ausleihe  
für Ihre Bildungsarbeit.

NATURPARKFÜHRER:INNEN
Unterwegs mit echten  
Expertinnen und Experten 
für die hiesige Region an  
allen Sonn- und Feiertagen.

NATURPARKZENTRUM
Im Zentrum des Naturparks gelegen bietet 
die interaktive Ausstellung einen Überblick 
über die Besonderheiten des Naturparks.



NATUR SCHMECKEN Regionalvermarktung
GENUSSVIELFALT AUS DER REGION ERLEBEN

Im Naturpark wird Regionalität lebendig. 
Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter 
laden dazu ein, Produkte nicht nur zu kaufen, 
sondern ihre Entstehung hautnah zu erleben, 
dort, wo die Äpfel wachsen, die Milch gemolken 
und das Brot gebacken wird. In einer Zeit, in 
der bewusster Konsum immer wichtiger wird, 
wächst das Bedürfnis nach Vertrauen, Qualität 
und Nähe. Was steckt wirklich in unserem Essen 
und wo kommt es her? Wer sich für regionale 
Lebensmittel entscheidet, tut mehr, als nur gut 
zu essen: Er übernimmt Verantwortung für die 
Umwelt, für faire Arbeitsbedingungen und für 
Tiere, die artgerecht gehalten werden.

Beim Einkauf vor Ort unterstützen Sie kleine Be-
triebe und eine Landwirtschaft, die im Einklang 
mit der Natur arbeitet. So entstehen ehrliche 
Produkte, die halten, was sie versprechen: frisch, 
regional und mit viel Hingabe hergestellt.

Initiativen wie die Naturparkmärkte, die Ves-
pertouren oder das Netzwerk Naturpark-Partner 
zeigen die ganze Vielfalt der Region, von köst- 
lichen Lebensmitteln über handgefertigte  

Produkte bis hin zu einzigartigen Kunsthand- 
werken. Hier verbinden sich Genuss, Handwerk 
und Gemeinschaft zu einem echten Stück  
Heimat.

So wird eine Idee Wirklichkeit: „Landschafts-
schutz mit Messer und Gabel“ – genießen, 
entdecken und die Region mit jedem Bissen 
bewahren.



NATURPARK-PARTNER 
Die Partnerbetriebe fördern die Sorten-
vielfalt und die regionale Wertschöpfung. 
Gleichzeitig setzen sie sich für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Ressour-
cen ein und engagieren sich aktiv für eine 
nachhaltige Regionalentwicklung.

NATUR SCHMECKEN

NATURPARK-VESPERTOUREN 
Wandern oder radeln und dabei regionale 
Köstlichkeiten genießen, Tradition und 
Natur verbinden und den Naturpark 
hautnah erleben.

VERMARKTUNG VERBINDET
Der Naturpark bringt Produzierende  
aus unterschiedlichen Vermarktungs- 
formen in die Zusammenarbeit.

NATURPARKMÄRKTE
Produkte, handgefertigte Erzeugnisse 
und kulinarische Spezialitäten  
verbinden Genuss, Tradition und 
Austausch in der Heimat und machen 
die Vielfalt der Region erfahrbar.

LIMPURGER RIND
Der Naturpark unterstützt die „Züchterver-
einigung Limpurger Rind“ und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
ältesten württembergischen Rinderrasse.



NATUR ERLEBEN Nachhaltiger Tourismus
NATUR BEWUSST ENTDECKEN

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
bietet ideale Voraussetzungen für eine natur- 
nahe Erholung: abwechslungsreiche Wälder,  
klare Bäche, idyllische Seen und kulturelle 
Schätze schaffen eine Landschaft voller Vielfalt 
und Überraschungen. Eine gut ausgebaute  
Freizeitinfrastruktur sorgt dafür, dass sich die 
Besucherinnen und Besucher aller Altersgrup-
pen und Fähigkeiten hier wohlfühlen und die 
Natur auf vielfältige Weise entdecken können.

Schwerpunkte sind die nachhaltige Angebots-
entwicklung, vielfältige Projekte sowie der  
kontinuierliche Dialog zwischen allen Beteilig-
ten. Gemeinsam mit Kommunen, touristischen 
Organisationen, Vereinen und vielen weiteren 
Partnerinnen und Partner entwickelt der  
Naturpark Angebote, die ökologisch nachhaltig 
und sozial verträglich sind. Wander- und Natur-
erlebnisse lassen sich mit kulturellen Highlights 
verbinden: Führungen, Museen und Themen- 
wege machen den Limes, alte Mühlen, das 
Waldglas-Handwerk und weitere Schätze der 
Region erlebbar.

Das einheitliche Wanderleitsystem bietet  
Orientierung, und das Tourenportal Q-vadis zeigt 
alle Wander- und Radwege, Sehenswürdigkeiten 
sowie weitere Highlights im Naturpark auf  
einen Blick. 

Die Trekking-Camps ermöglichen naturnahe 
Übernachtungen im Wald: einfach, ursprünglich 
und nachhaltig. 

Unter dem Leitgedanken „Naturpark für Alle“ 
sorgen die „Inklusiven Wanderbotschafter:innen“ 
für barrierefreie Wege, sodass wirklich jede  
und jeder die Region entdecken und genießen 
kann. 



Q-VADIS 
Hier geht es  
zu unserem  
Tourenportal 

WANDERLEITSYSTEM
Die einheitliche Beschilderung  
bietet Orientierung. 

LIMES
Das UNESCO-Welterbe Limes  
erleben – Geschichte spüren und  
kulturelles Erbe bewahren. 

TREKKING-CAMPS
Hier geht es zu unseren  
Trekking-Camps

INKLUSIVE 
WANDERBOTSCHAFTER:INNEN
Die Wanderbotschafter:innen setzen sich 
mit Herz und Leidenschaft dafür ein, noch 
mehr barrierefreie Erlebnisse zu schaffen.

NATUR ERLEBEN



NATUR ERHALTEN Biodiversität, Naturschutz und Landschaftspflege
HEIMAT FÜR MENSCH UND NATUR BEWAHREN

Der Naturpark ist ein Rückzugsort für Mensch 
und Natur. In den stillen Wäldern, plätschern-
den Bächen und auf blühenden Wiesen finden 
seltene und bedrohte Tierarten sowie Pflanzen 
einen geschützten Lebensraum. Ein wahres 
Schatzkästchen der Biodiversität entfaltet sich 
hier auf Schritt und Tritt.

Mit einer reichen Flora und Fauna sowie alten, 
regionalen Obstsorten gehören die Streuobst-
wiesen des Naturparks zu den artenreichsten 
Flächen Deutschlands. Sie sind ein lebendiges 
Zeugnis traditioneller Landwirtschaft. Exten-
sive Tierhaltung und kleine Betriebe pflegen 
blühende Flächen, erhalten alte Kulturpflanzen 
und sichern seltene Nutztierrassen. So bleibt 
die Kulturlandschaft lebendig und verbindet 
Geschichte, Natur und Zukunft auf einzigartige 
Weise.

Besonders die ausgewiesenen Naturschutzge-
biete, Naturdenkmale und Bannwaldflächen 
zeigen beispielhaft, wie die Eigenart und  
Schönheit dieser Landschaft für kommende 
Generationen bewahrt werden. Getragen von 
der Idee „Schützen durch Nützen“ arbeitet der 
Naturpark eng mit Land- und Forstwirtschaft 
sowie Naturschutzpartnerinnen und Natur-
schutzpartnern zusammen. 

Alle Menschen sind eingeladen, die Natur zu  
entdecken, zu verstehen und aktiv mitzuge- 
stalten. Sei es bei naturkundlichen Wanderun-
gen, interaktiven Bildungsangeboten oder durch 
eigenes Engagement vor Ort. So entsteht eine 
lebendige Verbindung von Schutz, Nutzung und 
Erlebnis, die die Vielfalt und Einzigartigkeit  
dieser Landschaft erfahrbar macht.



BLÜHENDER NATURPARK 
Artenreiche Wildblumenwiesen schaf-
fen wertvolle Lebensräume für Insekten 
und fördern die biologische Vielfalt.

BEWUSSTWILD 
Sensibilisiert für einen respektvollen 
Umgang mit Wildtieren und zeigt, wie 
Mensch und Natur im Einklang leben 
können.

NATURSCHUTZTAG
Ein jährlicher Aktionstag mit Führungen und Mitmach- 
angeboten, der die Artenvielfalt des Naturparks  
erfahrbar macht und über Naturschutz informiert.

FREIWILLIGENEINSÄTZE
Bei gemeinsamen Arbeitseinsätzen 
tragen Interessierte aktiv zum Erhalt 
und zur Pflege der Landschaft bei.

WIESENMEISTERSCHAFT
Dieser Wettbewerb zeichnet besonders 
artenreiche und vorbildlich bewirtschaf-
tete Wiesen aus und hebt die Bedeutung 
traditioneller Grünlandpflege hervor.

HUMUSAUFBAU IN DER 
LANDWIRTSCHAFT
Das Projekt bietet Landwirtinnen und 
Landwirten eine Plattform, um Erfah-
rungen zu bündeln und das Wissen über 
Bodenfruchtbarkeit zu erweitern.

NATUR ERHALTEN



Die Naturparke in Deutschland

Der Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald ist 
Teil einer großen Gemeinschaft: 104 Naturparke 
in Deutschland bedecken über ein Viertel der 
Landesfläche. Damit sind sie die größte Kategorie 
von Schutzgebieten und prägen ganze Land-
schaften.

Naturparke sind weit mehr als schöne Natur-
kulissen. Sie bewahren Lebensräume, fördern 
nachhaltigen Tourismus, stärken die regionale 
Wirtschaft und machen Natur für alle Genera-
tionen erlebbar. Gleichzeitig sind sie Orte der 
Erholung, Bildung und Inspiration.

Damit diese Arbeit gelingt, sind die Naturparke 
im Verband Deutscher Naturparke e. V. (VDN) 
organisiert. Seit 1963 vertritt er ihre Interessen, 
unterstützt ihre Entwicklung und macht ihre 
Leistungen in Politik, Gesellschaft und Öffent-
lichkeit sichtbar. Unter dem gemeinsamen Dach 
der „Nationalen Naturlandschaften“ arbeitet 
der VDN eng mit Nationalparks, Biosphärenre-
servaten und Wildnisgebieten zusammen. Ziel 
ist es, die Schönheit und Vielfalt unserer Natur 
zu bewahren und sie allen Menschen zugänglich 
zu machen.

Die Gemeinschaft der Naturparke
MEHR NATUR. MEHR ERLEBEN. NATURPARKE.

Die sieben Naturparke in Baden-Württemberg 

Rund ein Drittel der Landesfläche Baden-Würt-
tembergs ist Teil eines der sieben Naturparke. 
Sie bewahren Kulturlandschaften, fördern die 
Artenvielfalt, stärken die regionale Wirtschaft 
und schaffen Räume für Erholung im Einklang 
mit der Natur. Fast 2,3 Millionen Menschen leben 
in den Naturparken, viele weitere nutzen sie 
als Urlaubs- und Freizeitregion, Lernort oder 
Arbeitsplatz.

Die sieben Naturparke sind eng miteinander  
verknüpft: Auf Arbeitsebene tauschen sie Wissen 
und Erfahrungen aus, in politischen Fragen 
treten sie gemeinsam auf. So entstehen starke 
Netzwerke, die nachhaltige Projekte voranbrin-
gen und die Interessen der Regionen wirkungs-
voll vertreten.

Mit der finanziellen Förderung der Europäischen 
Union, des Landes Baden-Württemberg und  
der Lotterie Glücksspirale setzen sie zahlreiche 
Initiativen um von Landschaftspflege über  
Umweltbildung bis hin zur Vermarktung regio-
naler Produkte.

Die Naturparke laden Sie ein, ihre Vielfalt zu 
entdecken und gemeinsam Zukunft zu gestalten!

www.naturparke.de (Verband Deutscher Naturparke)
www.naturparke-bw.de (Naturparke Baden-Württemberg)

www.nationale-naturlandschaften.de (Nationale Naturlandschaften)

Entdecken Sie die sieben Naturparke  
in Baden-Württemberg

1 – Naturpark Neckartal-Odenwald

2 – Naturpark Stromberg-Heuchelberg

3 – Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

4 – Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

5 – Naturpark Südschwarzwald

6 – Naturpark Obere Donau

7 – Naturpark Schönbuch



Besuchen Sie uns auf unserer Homepage, bei Facebook und Instagram! 
Dort erfahren Sie mehr über unsere Arbeit.

www.naturpark-sfw.de www.facebook.com/ 
naturparkSFW

Dieses Projekt wurde gefördert durch den 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald 
mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg
und der Lotterie Glücksspirale
Gefördert  
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